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Totentafel.
* Josef Notier, Dachdeckermeister in Baden,

starb am 26. Mai im 36. Altersjahr.
* Frit) Zuppinger, Architekt in Zürich, starb

am 28. Mai im 57. Altersjahr.

Verschiedenes.
Bessere Verteilung der Bauarbeiten. Die

Tatsache, daß von den rund 90,000 Bewilligungen,
welche letztes Jahr an ausländische Arbeitskräfte er-
teilt wurden, rund 34,000 Bewilligungen auf Saison-
arbeiter des Baugewerbes entfallen, hat das Bundes-
amt für Industrie, Gewerbe und Arbeit veranlagt,
die eidgenössischen und kantonalen Departemente,
welche Bauarbeiten vergeben oder subventionieren,
auf die unbedingte Notwendigkeit einer gleich-
mäßigeren Verteilung der Bauarbeiten auf
das ganze Jahr aufmerksam zu machen. Durch eine
vermehrte Verschiebung von Bauarbeiten auf die
tote Saison scheint es möglich, während dieser Zeit
einer größeren Zahl einheimischer Arbeitslosen außer-
berufliche Arbeitsgelegenheit zu bieten. Vor allem
sollen die öffentlichen Bauarbeiten so weit als mög-
lieh in den Dienst des jahreszeitlichen Ausgleichs des
Arbeitsmarktes gestellt werden. Hiefür sind zwei
Gesichtspunkte von besonderer Bedeutung : einmal
die Einräumung möglichst langer Baufristen zwecks
Anpassung der Arbeitsausführung an die kleineren
und größeren Fluktuationen des privaten Auftrags-
bestandes und des Arbeitsmarktes und sodann die
Verschiebung des Baubeginnes wenn tunlich auf den

Reklameteil
Flüssiges Holz „Holzkitt Rottit" ist ein schweize-

risches Produkt und ein vorzügliches, beliebtes und
für jede Werkstatt unentbehrliches Binde- und Ausfüll-
material, um alle Unebenheiten, sowie Verbindungen
bei Holz und Holzgegenständen, wie Fugen, Risse,
Spalten, Löcher, Astlöcher etc. damit auszukitten und
auszubessern, das dauernd haltbar bleibt und auch
nachher nicht herausfällt oder ausbröckelt.

Holzkitt Rottit ist das erwünschte Material für Schrei-

ner, Zimmereien, Parkettfabriken, alle Holzwaren-
fabriken, sowie auch für sonstige Werkstätten und
Industrie-Betriebe, weil auch für diese Betriebe die
Anwendungs- und Verwendungsmöglichkeiten viel-
seifig sind. Auch Spengler- und Installations-Werk-
stätten können mit Holzkitt sehr vorteilhaft arbeiten.

Holzkitt Rottit wird in einer so guten und dauernd
brauchbaren Qualität angefertigt, daß er jeden Ver-
gleich betr. Qualität und dauernder Güte des Materials
aushalten kann. „Rottit" weist in seiner Verwendungs-
fähigkeit überall guten Erfolg auf und wird in zwei
Farbtönungen hergestellt, ohne daß irgend ein Färb-
stoff zugeseßt wurde, und zwar in Tannenholz- und
in Eichenholz- Farbtönung. Es befinden sich in dem
Holzkitt keinerlei mineralische Stoffe, er besteht nur
aus besten und reinen Holz-Stoffen, wodurch er sich,
wie jedes Holz, bearbeiten läßt. „Rottit" ist so her-
gestellt, daß es bei richtiger Verarbeitung an den be-
treffenden Stellen, an denen es angebracht wird,
dauernd haltbar bleibt, nicht herausfällt und nicht
ausbröckelt, was besonders bei Fußböden, Türen,
Fenstern, Möbeln, Getäfer etc. sehr wichtig ist. (Allein-
hersteller J. Roth, Basel 2.)

Zeitpunkt, in welchem die Saisonarbeitslosigkeit ein-

seßt. Das Bundesamt hat die kantonalen Baudepat.
temente ersucht, sie möchten im Rahmen ihres Tätig,

keitsgebietes diese beiden Grundsätze nach Möglich,
keit durchführen und außerdem die Gemeinden, so-

wie die privaten Bauherren und Architekten auf die

geschilderten Verhältnisse aufmerksam machen uno

sie nachdrücklich einladen, auch ihrerseits den jahres
zeitlichen Ausgleich des Arbeitsmarktes fördern zu

helfen. Das Bundesamt bezeichnet es bei der herr

sehenden Krise als unhaltbar, Arbeitsgelegenheiter
Tausenden von Ausländern zu überlassen, welche
bei zweckmäßiger Verteilung einheimischen Arbeits-
kräften Beschäftigung bieten könnten, die sonst mo-

natelang arbeitslos bleiben. Das Bundesamt sprach
auch den Wunsch aus, es möchten die übernehmet
öffentlicher Arbeiten verpflichtet werden, sich be

Bedarf an Arbeitskräften an das für den Arbeitsort
zuständige Arbeitsamt zu wenden. Bei ähnlicher
Eignung sollen Leute bevorzugt werden, die Fami-

lienlasten haben und die in der Nähe des Arbeits-
ortes wohnen, dort aber sonst keine passende Ar-

beit finden, Die Baukonjunktur hat bereits in ver-

schiedenen Gegenden der Schweiz eine erhebliche
Verschlechterung erfahren. Auf den kommender
Winter hin sind die Aussichten schlecht. Es mu|
deshalb rechtzeitig Vorsorge getroffen werden.

Die Bundesbahnen finanzieren den Woh
nungsbau. Im Laufe des Jahres 1931 haben dit

Bundesbahnen für Rechnung der Pensions- und Hilfs-

kasse an 46 Beamte Hypothekardarlehen im erster

Range im Gesamtbetrage von 840,000 Fr. ausge
richtet. An zwei Eisenbahnerbaugenossenschafter
sowie an die Lausanner Wohnbaugenossenschaft urr

an die Gemeinde Erstfeld wurden für zusammer
607,000 Fr. Hypothekardarlehen gewährt. Auf Jah

resende 1931 belief sich der Gesamtbetrag der Hyp
thekardarlehen auf 60,8 Millionen Franken geger
58,4 Millionen Franken im Vorjahre. 49,8 Millioner
Franken entfallen auf Darlehen fürWohnungs
bauten des Personals.

Staatsbeifräge an Fortbildungsschulen. Der

zürcherische Regierungsrat verfügte die Ausrichtunç
von 392,280 Fr. Staatsbeiträgen an die verschiedener

gewerblichen und kaufmännischen Fortbil-
d ungssch u I en.

Service du Gaz, Delémont S. A. Die Gesell
schaff bringt für 1931, wie i.V., eine Dividende vor

5,75 % netto zur Ausrichtung,
Neue Industrie in Baden (Aargau). Wie mar

vernimmt, eröffnet der Besißer der Drahtzieherei und

Drahtweberei St. Louis bei Basel in einem Teil der

geschlossenen Fabrik Wegmann in Ennetbaden eine

Zweigfabrikation unter der Firma Metallspinnerei und

Weberei Marschall & Cie. Damit kommt neues Le-

ben in eine Fabrik, die noch vor wenigen Jahren

300 bis 400 Arbeiter beschäftigte.

Literatur.
Heimatschuß. Das 3. Heft des neuen Jahrgangs

ist dem Glarnerland geweiht, wo am 25. und

26. Juni die Jahresversammlung der schweize-

rischen Vereinigung für Heimatschuß gefeiert wird

Denn in Glarus hat sich eben eine neue Sektion

gebildet, so daß heute nur noch der Tessin ohne

eigene Heimatschußorganisation dasteht. Das Hen

bringt Bilder des ansehnlichen und schönen Freuler-

palastes in Näfels, und der ansehnlichsten alten
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loientsiel.
» Ioîvf blotter, ivsckcieckermeilîek in vstisn,

xtsrk sm 26, I^lsi im 36. Aiterxjskr.
» krih luppingsr, Arckîtekî in lürick, xtsrk

sm 28. t^lsi im 37. Aitsrxjskr.

VerickiecleneK.
kellere Verteilung «ter ksusrbeiten. vis

Istxscke, cisk; von cisn runci 90,000 öswiiiigungsn,
weicke let^tex iskr sn suxisnciixcks Arksitxkrstte sr-
teilt wurcisn, runci 34,000 kswiiiigungsn sut 5sixon-
srksitsr ciex ksugewerksx enttsiien, kst cisx Vuncisx-
smt sör Incluxtris, Oswsrke unci Arksit vsrsnlskzt,
ciis sicigsnöxxixcksn unci ksntonsisn Ospsrtsmsnts,
wsicks ksusrksitsn vsrgsksn ocisr xukvsntionisrsn,
sut ciis unksciingts kiotwsnciigksit einer gisick-
mäßigeren Verteilung cier ösusrksitsn eut
cisx gsn^s iskr sutmsrkxsm nu mscksn. Ourck sine
vsrmskrte Verxckiekung von ksusrksitsn sut ciie
tote 5sixon xckeint ex mögiick, wskrsnci ciisxsr /sit
einer größeren ^ski sinksimixcker Arkeitxioxsn sutzer-
kerutiicks Arksitxgsisgsnksit nu Kisten. Vor silsm
xoiisn ciis öttsntiicksn ksusrksitsn xo weit six mög-
lick in cisn Oisnxt cisx jskrsx^sitiicksn Auxgisickx cisx
Arkeitxmsrktsx gsxtsilt wsrcisn. kiistür xinci nwei
(Oexicktxpunkts von ksxoncisrsr öscisutung: sinmsl
ciis Einräumung mögiickxt isngsr ösutrixtsn -weckx
Anpsxxung cier Arksitxsuxtükrung sn ciie kleineren
unci größeren kiuktustionsn ciex privsten Auttrsgx-
kextsncisx unci cisx Arkeitxmsrktsx unci xocisnn ciie
Verxckiekung cisx ksuksginnex wenn tuniick sut ctsn

- kslcismeisi! -

kiülligel ttoir „ttollilitt kottît ixt ein xckwsins
rixcksx krociukt unci sin vornügiicksx, ksiiektex unci
tür jscis Wsrkxtstt unentkskriicksx Vincis- unci Auxtüil-
msteris!, um siis Onskenksitsn, xowis Vsrkinciungsn
ksi kioi? unci kioi^gegenxtsncisn, wie trugen, kixxs,
Zpsitsn, köcker, Axtiöcker etc. cismit sux^ukittsn unci
suxnuksxxsrn, cisx cisuernci ksitksr kisikt unci suck
nsckksr nickt ksrsuxtsiit ocisr suxkröcksit.

ktoinicitt kottit ixt ctsx erwünxckts i^lstsrisi tür Zckrei-
nsr, Zimmereien, ksrkstttskriksn, siie ktoinv/srsn-
tskriksn, xowis suck tür xonxtigs Wsrkxtsttsn unci
inciuxtris-Vstrisks, weil suck tür ctisxs Vetrieks ciis
Anwenciungx- unct Vsrwsnciungxmögiickksitsn visi-
xeitig xinci. Auck 5psngisr- unci inxtsiistionx-Wsrk-
xtstten können mit kioinicitt xskr vorteiikstt srksitsn.

kioinicitt kottit v,irci in einer xo guten unci cisuernci
krsuckksrsn (Dusiitst sngstertigt, cisiz er jscisn Vsr-
gisick kstr. (Dusiitst unci cisuerncisr (?üte cisx IVistsrisix
suxksiten I<snn. „kottit" weixt in xsinsr Vsrwsnciungx-
tskigicsit üksrsii guten krtoig sut unci wirci in nwsi
l^srktönungsn ksrgsxtsiit, okns cisi) irgsnci sin ksrk-
xtott nugsxstzt wurcie, unci nv/sr in Isnnsnkoin- unci
in ^icksnkoin- ksrktönung. ^x kstincisn xick in cism
kioinicitt keinerlei minsrsiixcks Äotts, er ksxtskt nur
sux kextsn unci reinen KIoI?-5tottsn, wociurck er xick,
wie jscisx kioi?, kesrksitsn is^t. „kottit" ixt xo ksr-
gsxtslit, cis^ ex ksi ricktigsr Vsrsrksitung sn cisn ks-
trsttencisn Steilen, sn ksnsn ex sngskrsckt v/irci,
cisuernci ksitksr kisikt, nickt ksrsuxtsiit unci nickt
suxkröcksit, wsx ksxoncisrx ksi t-uhköcisn, lürsn,
ksnxtsrn, k/Iöksin, Lststsr etc. xskr vvicktig ixt. Allein-
kerxtsiisr t. kotk, ôsxsi 2.)

Zeitpunkt, in wsicksm ciis ^sixonsrksjtxioxigksit sin

xstzt. Osx öuncisxsmt kst ciis ksntonsisn ksucispz,.
tsments srxuckt, xis möcktsn im kskmen ikrsx
lcsitxgskjstsx ciiexs ksicisn (?runcixst;s nsck K4ögiicii.
ksit ciurcktükrsn unci sulzercism ciis (?emsincisn, 5v-

wie ciis privstsn ösukerrsn unci ^rckitsktsn sut ciix

gsxckiicisrtsn Verksitnixxs sutmsrkxsm mscksn uns

xis nsckcirückiick siniscisn, suck ikrsrxsitx cien jskrsz
^sitlicksn /^uxgisick cisx ^rksitxmsrktsx törcisrn ^
Kelten. Osx öunciexsmt ks^sicknst ex ksi cier ksn
xckencien i<rixs six unksitksr, ^rksitxgsisgsnksitU
Isuxsncisn von ^uxisncisrn ?u üksrisxxsn, v/siciie
kei ^wecicmstzigsr Verteilung sinksimixcksn ^rksik
icrsttsn Vsxcksttigung Kisten könnten, ciie xonxt mg.

nsteisng srksitxiox kisiksn. Dsx kuncisxsmt xprsö
suck cien Wunxck sux, ex möcktsn ciis iliksrnskme
öttsntiicker /^rksitsn vsrptiicktst wsrcisn, xick ke

kscisrt sn ^rkeitxkrstten sn cisx tür cisn ^rkeitxÄ
^uxtsnciigs /^rksitxsmt ?u wencisn. Lei skniiciis?
kignung xoiisn ksuts ksvor^ugt wsrcisn, ciis t^smi

iisnisxtsn ksken unci ciie in cier kisks cisx ^rksik
ortsx woknsn, ciort sksr xonxt keine psxxsncis ^
keit tincisn. Ois ksukonjunktur kst ksrsitx in vsr
xckiscisnsn (^sgencisn cier 5ckwei^ eins srkskiiciic
Vsrxckiecktsrung ertskrsn. ^ut cisn kommencies
Winter kin xinci ciis ^uxxickten xckisckt. ^x
cisxksik reckt^sitig Vorxorge getrottsn wsrcisn.

Die kunctsldsknen finsnrieren cien V/ok
nunglbsu. im ksuts ciex iskrsx 1931 ksken à
öuncisxksknsn tür kscknung cier?snxionx- unci kliik
ksxxs sn 46 kssrnte ki^potksksrcisrisksn im srxte
ksnge im (Osxsmtkstrsgs von 840,000 l^r. suxge
ricktst. An ?vvsi ^ixenksknsrksugsnoxxsnxcksttss
xowie sn ciis ksuxsnnsr Woknksugsnoxxsnxckstt ur
sn ciis <Osmsincis ^rxttsici wurcisn tür ^uxsmme
607,000 kr. ki^potkekercisrieksn gev^skrt. Aut ist
rsxsncis 1931 ksiist xick cier Ssxsmtkstrsg cier ki>p
tkeksrcisrlsksn sut 60,8 K4iiiionsn krsnksn gsgN
58,4 Millionen krsnken im Vorjskrs. 49,8 K4illiones

krsnksn enttsiisn sut Osrisksn türWoknungz
ksutsn cisx ksrxonsix.

5»sstldsi»rsge sn kortbiiciungllckuien. L>e

-ürcksrixcks ksgisrungxrst vsrtügts ciis Auxricktur^
von 392,260 kr. 5tsstxksitrsgen sn ciis vsrxckiscisnes

gewsrki icksn unci ksutmsnnixcksn kortkii-
ö ungxxck uisn.

Zervîee «lu <?s». veiêmonî 5. A. Ois (Osxei!

xckstt kringt tür 1931, wie i. V., eine Oivicisncis vc»>

5,75 netto Tur Auxricktung.
klleue Inâulîrîe in ks«ien (Asrgsu). Wie ms"

vernimmt, sröttnst cier ksxitzsr cier Orskt?isksrsi usi

Orsktvrsksrsi ^t. kouix ksi ösxsi in einem leii cie'

gsxckioxxsnsn kskrik Wsgmsnn in knnstkscisn eine

èwsigtskrikstion unter cier kirms svlstsiixpinnsrsi usc!

Wsksrsi K4srxcksii 6< Lis. Osmit kommt nsusx l.e-

ksn in eins kskrik, ciis nock vor wenigen iskrs»
300 kix 400 Arksitsr ksxcksttigts.

tieimstlckuh. Osx 3. KIstt cisx neuen iskrgsng!
ixt cism (5isrnsrisnci gswsikt, wo sm 25. ur>o

26. iuni ciis iskrsxvsrxsmmiung cier xckwsàe
rixcksn Vereinigung tür kisimstxckuh gstsisrt wiro

Osnn in L-isrux kst xick sken eins neue 5sktioi

gekiicist, xo cish ksuts nur nock cier Isxxin otms

eigene kieimstxckutzorgsnixstion cisxtskt. Osx Kien

kringt öiicisr cisx snxskniicksn unci xckönsn krsuisl-

psisxtsx in KIstsix, unci cier snxskniickxtsn sitsr
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Bauernhäuser des Kantons, die den fabrikartigen
Chaletbauten aus jüngster Zeit gegenübergestellt
werden. Die neue Sektion sieht es als eine ihrer
wesentlichsten Aufgaben an, dem Holzbau wieder
eine Form zu geben, wie sie der alten Baugesin-

nung entspricht; einige Ferienhäuser eines mo-
dernen Architekten entsprechen heute schon
diesem Ideal. Ein kurzweiliger Beitrag befaßt sich

mit der Glarner Mundart, deren Pflege auch zu
der Aufgabe des Heimatschuß gehört; ein dritter
mit dem Glarner Bürgerhaus, wobei auf die Bilder
der großen Bürgerhauspublikation hingewiesen wird.
In der Umschau findet sich ein eingehender Bericht
über die Tätigkeit der Heimatschußverbände
Englands, von denen wir in der Schweiz noch
recht vieles lernen können.

Das Problem der Halbwüchsigen wird immer
wieder zu Erörterungen Anlaß bieten. Sehr oft ver-
lieren die Jugendlichen im Entwicklungsalter das Ver-
trauen zu ihren Eltern, sie ziehen sich zurück oder
erschließen sich lieber ihren Kameraden. Es ist dies
die Zeit, da einem die Kinder infolge unrichtigen
Verhaltens seelisch verloren gehen können. Wie sich
die Eltern, besonders die Mütter, den heranwach-
senden Kindern gegenüber einstellen sollen, um die
Harmonie nicht zu gefährden, um eine gedeihliche
Weiterentwicklung zu fördern, legt eine lesenswerte
Abhandlung dar im soeben erschienenen Mai-Heft
der „Eltern-Zeitschrift für Pflege und Erziehung des
Kindes". Auch die übrigen Beiträge (u. a. über die
vielumstrittene Frage der Trockenbettung der Säug-
linge), sowie die sonstigen praktischen Winke und
Ratschläge, die „Spiel- und Beschäftigungsecke", die
„Handarbeiten" und der Sprechsaal, bringen wie ge-
wohnt viel des Nützlichen und Schönen. Mit dem
Abonnement läßt sich eine vorteilhafte Kinderunfall-
Versicherung verbinden (halbjährlich ohne Versiehe-
rung Fr. 3. 70). Probehefte der schönen Zeitschrift
sind in jeder Buchhandlung oder vom Art. Institut
Grell Füßli in Zürich erhältlich.

Wien, im Film und in Wirklichkeit. Wie
grundverschieden diese beiden Städte und ihre Men-
sehen sind, kann man am echtesten in einer Gegen-
Überstellung von Bildern aus dem alten, goldenen
Wien im Film und dem wirklichen, verelendeten
Wien unserer Tage erschauen. Die blaue Donau,
der fesche Leutnant beim Heurigen, ewiger Frühling
und das alle Herzen bezwingende süße Wiener
Madel sind die Figuren aus Dußenden von Wiener-
Filmen, während die Alltagshelden des echten Wien
ein unerhört schweres Leben führen, und hoffnungs-
loses Elend die enttäuschten Menschen um alles bringt
—nur nicht um ihren tapfern Humor, über dieses
Thema bringt die „Zürcher Illustrierte" in ihrer neuesten
Nummer 22 treffend kommentierte Bilder und dazu
einen erläuternden Artikel. Die 36 Seiten starke neue
„Zürcher Illustrierte" präsentiert ein Titelbild^der sieg-
reichen Ozeanfliegerin Earhardt-Putnam und enthält
in der Mitte unter dem Titel „Kennst du das Land"
eine ganzseitige Bekanntmachung des Verlags, die
alle sport- und wanderfreudigen Leser begrüßen
werden. Von den Aktualitäten der Woche sind be-
sonders zu nennen : der ganzseitige Bildbericht von der
Bestattungsfeierlichkeit für Oberstkorpskommandant
Scheibli, die Reportagen „Renntag", Intern. Hunde-
schau in Basel, Straßenrennen in Zürich und Ölten,
dann einen Artikel anläßlich der Eröffnung von Basels
großer Schleuse. Und schließlich: wer Volksredner
werden will, der lerne an der Doppelseite „Wie sie

reden". Den Unterricht erteilen zwei Männer unseres
südlichen und nördlichen Nachbarlandes, hinter denen
Hunderttausende gläubig-treuer Anhänger stehen.

Die im Verlag von Conzett & Huber, Zürich, er-
scheinende „Zürcher Illustrierte" kostet im Vierteljahrs-
abonnement nur Fr. 3.40.

Aus der Praxis — Für die Praxis.
Fragen.

NB. Verkaufs-, Tausdi- und Arbeitsgesudie werden
unter dieser Rubrik nicht aufgenommen ; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SO Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragesteffers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

189. Wer hat abzugeben unbrauchbar gewordene, starke
Drahtseile und Rollbahngeleise oder Schienen? Offerten an
A. Küng, Birri b. Muri.

190. Wer liefert elektrische Sodwasser-Pumpen für Land-
wirf in Stall und Haus mit ca. 50—75 Minutenliter, Motörli und
Pumpe auf Platte montiert, mit Anschluß ans elektrische Licht?
Offerten unter Chiffre 190 an die Exped.

191. Wer hat 1 gebrauchte Kaltsägemaschine abzugeben?
Offerten an Postfach 28823, Zug.

192. Wer hat abzugeben gebrauchte Teile für Fordson-
Traktor, Zughaken mit kompletter Bremsvorrichtung und eine
Seilwinde? Offerten an Franz Roth, Sägerei und Hobelwerk,
Schoried-Alpnach,

193. Wer liefert neue oder gebrauchte Kreissäge mit
Bohrmaschine, ferner 1 Bandschleifmaschine mit eingebautem
Motor oder Riemenantrieb? Offerten an J. Hertner, Holzbau
Pratteln.

194. Wer liefert Filzschnüre zum Abdichen von Pack-
fässern? Offerten unter Chiffre 194 an die Exped.

Antworten.
Auf Frage 179. Bauschrauben liefert F. Bender, Eisen-

waren, Oberdorfstraße 9, Zürich 1.

Auf Frage 181. Sand- und Kiesauflader, Transportbänder,
beziehen Sie durch die Robert Aebi & Cie. A.-G., Zürich.

Auf Frage 186. Die A.-G. Olma in Ölten liefert kleine
Schmirgelschleif-Maschinen zum Schärfen von Kreissägenblät-
tern und ferner Werkzeuge für Holzbearbeitung.

Auf Frage 187. Die A.-G. Olma in Ölten liefert stabile
und fahrbare Sägen- und Holzspaltmaschinen.

Auf Frage 188. Zimmerei-Maschinen liefert Wilh. Jrion,
Basel 5.

Auf Frage 188. Die A.-G. Olma in Ölten liefert Spezial-
maschinen für Zimmereien.

Submissions-Anzeiger.
Eidgenossenschaft. — Postneubau in Zofingen. Erd-,

Maurer-, Eisenbeton-, Steinhauer-, Zimmer-, Gipser-,
Spengler- und Dachdeckerarbeiten. Pläne etc. im Bau-
bureau (altes Bahnhofrestaurant Senn). Offerten mit Aufschrift
„Angebot für Postneubau Zofingen" bis 15. Juni an die Direk-
tion der eidg. Bauten in Bern.

Eidgenossenschaft. — Postneubau in Neuhausen. Erd-,
Maurer-, Eisenbeton-, Eisenkonstruktions-, Kanalisation*-,
Steinhauer-, Zimmer-, Spengler- und Dachdeckerarbeiten.
Pläne etc. bei A. Moser, Architekt, Neuhausen. Offerten mit
Aufschrift „Angebot für Postneubau Neuhausen" bis 18. Juni
an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Eidgenossenschaft. — Neue Postgarage in Chur. Elek-
frische Installationen, Boden- und Wandplattenbeläge,
Schreiner- und Malerarbeiten. Pläne etc. bei den Archi-
tekten Schäfer & Risch in Chur. Offerten mit der Aufschrift
„Angebot für Postgarage in Chur bis 7. Juni" an die Direktion
der eidg. Bauten in Bern.

Eidgenossenschaft. — Umbau des Zeughauses Nr. 6

in Thun. Erd-, Maurer-, Zimmer-, Spengler- und Be-
dachungsarbeiten (Kiesklebedach). Pläne etc. im eidg. Bau-
bureau in Thun je vormittags. Offerten mit der Aufschrift „An-
gebot für Zeughaus Nr. 6 Thun" bis 11. Juni an die Direktion
der eidg. Bauten in Bern.

Chemin de fer fédéraux, 1er arrondissement. Travaux
de démolition avec la reprise des matériaux de l'ancien
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Lsusrnhâussr clss Xsotoos, cils clsn lshrilcsrtigSii
LhslsthsutSr, sus jüngster ^slt gSgSNÜhsrgSStsllt
wsrclsri. Ois osus 5slct!or> sieht es sls sine ihrer
wsssritlichstsr,/^utgeösri su, cism hlolzchsu wisclsr
eins horm ?u gsöeri, wie sis cler sltso ksugssiri-
r>ur>g entspricht! einige herienhëussr eines m o-
cisrnsn /^rchitslcten entsprechen heute schon
clissem lclsel. hin lcur^wsiligsr Lsitreg hstskzt sich

mit cisr (zlernsr H4unclert, ciersn htlsgs such ^u
cisr /^utgsös ciss hlsimetschut; gehört; sir, cirittsr
mii cism Slernsr kürgsrheus, woösi sut ciis Lilcisr
cisr großen gürgsrheuspuhlilcstion hingewiesen wirci.
In cisr hlmscheu tinciet sich sin singehencisr Bericht
üöer ciis lëtiglcsit cler hisimetschutzvsrhëncis
hnglencis, von cisnsn wir in cisr ^chwsiic noch
recht vieles lernen Icönnsn.

vsl problem tier ^sibvücbligen wirci immer
wisclsr ?u hrörtsrungsn T^nleß loisten. 3shr oii ver-
lisrsn ciis iugsncilichsn im hntwiclclungseltsr ciss Ver-
trsusn ?u ihren hltsrn, sis Ziehen sich ^urüclc ocisr
erschließen sich liefer ihren Xsmsrscisn. Hz ist ciies
ciis ^sit, cis einem ciis Xincisr intolgs unrichtigen
Vsrhsltsns seelisch verloren gehen Icönnen. Wie sich
ciis hltsrn, lsesonciers ciis flutter, cisn hsrsnwsch-
ssncien Xincisrn gsgsnühsr einstellen sollen, um ciis
HIsrmonis nicht 2:u gstshrcisn, um sine gscisihlichs
Weitsrsntwiciclung ?u iörcisrn, legt sine lesenswerte
/^hhsncilung cisr im sosösn erschienenen H4si-Hlett
cisr „hltsrn-^eitschritt iür htlsgs unci hr^ishung ciss
Xinclss". /^uch ciis übrigen ksitrsgs (u. s. üösr clie
vislumstrittens hrsgs cisr Iroclcsnlssttung cisr 5sug-
linge), sowie ciis sonstigen prslctischsn Winlcs unci
HZtschlsgs, clis „Hpisl- uncl ôsschsttigungssclce", clis
„hisncisrhsitsn" uncl cler ^prschsssl, lsringsn wie gs-
wohnt viel clsx hiüßlichsn uncl schönen. l^Iii clem
^Onnsmsni lëkzi sicli sine vOrisillielis Xinclsruniell-
Versicherung vsrlc>inclsn (lisllzjëlirlich olins Verziehe-
rung Hr. Z. 70). hrolcishsiis cler schönen /siischriii
sincl in jeclsr kuchhencllung oclsr vom ^ri. lnsiiiui
Orel! hükzli in Zürich erhältlich.

Wien, im kilm un«I in Wirkücblleit. Wie
grunclverschisclen clisse öeiclsn Äsclis uncl ihre l^Isn-
schsn sincl, Icenn men sm echtesten in einer (5sgsn-
üherstsllung von Lilclern sus clem sltsn, golclsnsn
V^/ien im hilm uncl clsm wirlclichsn, vsrslsnclstsn
^Visn unserer Isge srschsusn. Die ölsus Oonsu,
cler teschs I.sutnsnt heim hlsurigsn, ev/igsr hrühling
uncl clss slls hlsricen öe^wingsncls sülze Wiener
I^sclel sincl clie higursn sus Outzenclen von Wiener-
hilmsn, wshrencl clie ^»tsgzhelclsn clss echten Wien
sin unerhört schweres heizen tührsn, uncl hottnungs-
loses hlsnci clis enttäuschten lvlenschsn um sllss hringt
—nur nicht um ihren tsptsrn hlumor. hllssr clisses
l^hsms hringt clis „Zürcher Illustrierte" in ihrer neuesten
Kummer 22 trettsncl lcommentierts öilclsr uncl cls^u
einen srlsutsrnclsn ^rtilcsl. Oie 36 leiten stsrlce neue
„Zürcher Illustrierte" präsentiert ein litelhilcl cler sieg-
reichen O^esntlisgerin hsrhsrcit-hutnsm uncl enthält
in cler l^litts unter clem litsl „Xsnnst clu clss hsncl"
sine gsn^seitigs öelcsnntmschung clss Verlsgs, clis
slls sport- uncl wsnclsrtrsucligsn hsssr hsgrülzsn
werclen. Von clen ^Ictuslitstsn cler Woche sincl he-
sonclsrs ^u nennen: cler gsn^ssitigs öilclösricht von cler
ösststtungzteisrlichlcSit tür Olosrstlcorpzlcommsnclsnt
5cheihli, clis I?sportsgsn „l^snntsg", lntsrn. hluncls-
schsu in össsl, Ärskzsnrennen in Zürich uncl Ölten,
cisnn einen Artikel snls^lich cler hröttnung von össslz
grolzer schleuse. HIncl schließlich: wer Vollcsrsclnsr
werclen will, cler lerne sn cler Ooppslssits „Wie sie

reclen". Den hlntsrricht erteilen?wsi l^lsnner unseres
sücllichen uncl nörcllichsn hlschhsrlsnclss, Hintsr clsnsn
hlunclsrttsuzsncls glsulzig-trsusr Anhänger stehen.

Ois im Vsrlsg von donz:Ett ö< lluhsr, Zürich, er-
scheinencle „Zürcher illustrierte" Icostet im Visrtsljshrs-
söonnsmsnt nur Hr. 3.40.

t»! der pr»k — kür die l>r»k.
krsgsn.

Iî V«r>c->ur5-, 7su,«I,- unci ^rbvlkgviurt,» v^srcisn
unisr ciisssr kulzrilc nlctlt sukgvnommvn? ctsrsrtigs /^nzcsigsn
gstiörsn in clen Inlvrstvntvil clss ölsttss. — 6sn 5rsgsn,
v^slctis „unter Lkittrs" srsctisinsn sollen, wolle msn ZV Lt».
in lvlsrlcsn (tür 2u5Sncluno cisr Ottsrtsn) uncl wenn ciis l^rsgs
mit /Vclrssss clss ^rsgsstsllsrs srsctisinsn soll, 20 Lti. beilegen.
Venn kein« Werken mitgeschickt werclen, kenn «>I« krsg»
nickt eutgenommsn werclen.

tS?. Wer tist sb^ugsksn unbrsuctibsr gsvvorcisns, stsrlce
Drslitssils uncl kollbstingslsiss ocisr 3cti!snsn? Otisrtsn sn

l<üng, ölrri b. i^luri.
1?e. Wer listsrt slslctrisclis Zoclwssssr-t'umpsn tür l.snci-

wirt !n Ztsll unci >-isus mit cs. Ll)—75 Vlinutsnlitsr, l^lotörl! uncl
?urnps sut ?lstts montiert, mit ^nsctiluh sns slslctrisctis üictit?
Ottsrten unter Ltiittrs 1?ü sn ciis bxpsci.

t?t. Wer list 1 gsbrsuctits l<sltzsgsmsscti!ns sbz:ugsbsn?
Ottsrten sn ?osttsct> 23323, 2ug.

192. Wer list sb?ugsbsn gsbrsuctits Isile tür l^orclsom
Irslctor, /uglislcsn mit kompletter örsmsvorrlclitung unci eins
5sllw!n6e? Ottsrten sn 5rsn? kotti, 5sgsrsi unci ttobslwsrlc,
Lctiorlsci-^lpnscli,

t?3. VVsr listsrt neue oclsr gsbrsuctits Xrsisssgs mit
öotirmsscliins, tsrnsr 1 Zsncisclilsitmsscliins mit singsbsutsm
t4otor ocisr kismensntrisb? Ottsrten sn i. ttsrtnsr, ttol^bsu
?rsttsln.

194. Wsr listsrt l^ilxsclinürs ?um ^bciictisn von psclc-
tssssrn? Ottsrtsn untsr Ltiittrs 1?4 sn ciis bxpsci.

^nll^orîen.
/^ut l^rsgs 1/9. ösusclirsubsn listsrt k-. ksncisr, bissn-

wsrsn, Obsrclortstrshs 2ürict> 1.

4iut t^rsgs 131. Zsnci- unci Xisssutlscisr, Irsnsportbsncisr,
be^islisn 5is ciurcli ciis kobsrt Hst>i ü- Lis. H.-O., 2üricti.

Hut krsgs 136. Ois H.-O. Olms in Oltsn listsrt kleine
Zclimirgslsclilsit-Ivlszctiinsn ^um 5clisrtsn von Xrsizssgsntilst»
tern unci tsrnsr Wsrk?sugs tür l-lol^t>ssrt>situng.

Hut trsgs 13/. Die H.-O. Olms in Oltsn listsrt stsbils
unö tstirtisrs 5sgsn- unci l-lol^spsltmsscliinsn.

Hut krsgs 133. limmsrei-tvlsscliinsn listsrt Willi, irion,
össsl 5.

Hut krsgs 183. Ois H.-O. Olms in Oltsn listsrt Zpsiisl-
msscliinsn tür Ärnrnsrsisn.

5udmîZ5Îon5-^n^eiger.
Liclgenocsenickstl. — poitnvubsu în /otîngvn. krcl-,

klsursr-, kîienbeton-, Zteinksuer-, 2immer-, Vipcer-,
Zpengler- uncl vsckcleclcsrsrbeiten. klsns stc im ösu
burssu (sltss Zslinliotrsztsursnt Zsnn). Ottsrtsn mit Hutscliritt
„Hngsbot tür kostnsutisu /otingsn" t>is 15. iuni sn clis Oirsk-
tion clsr sicig. ösutsn in 3srn.

ciclgsno»en5«kstt. — poctnoubsu in »Isuksulsn. krci-,
klsurvc-, kicenbvlon-, kicenkonilculclion»-, Xsnslicstion»-,
Zleinksuec-, /immer-, Zpengler- unci Dsckclsckersrbvilvn.
klsns stc. t>si H. looser, Hrctiitskt, Xlsulisuzsn. Ottsrtsn mit
Hutscliritt „Hngsbot tür kostnsubsu Xlsulisussn" bis 13. luni
sn ciis virsktion ösr sicig. ösutsn in ösrn.

ki«igeno»en,ckstt. — »ivus poctgsrege in Lkur. kleic-
triccke Incisllstionen, Socien- unci Vtsn6plsttenbeisgs,
Zckrsinsr- unci Klslersrbvilsn. klsns stc. bsi cisn Hrclii-
tsktsn 5clistsr êt kiscli in Lliur. Ottsrtsn mit clsr Hutscliritt
„Hngsbot tür kostgsrsgs in Lliur bis 7. luni" sn ciis Oirsktion
cisr sicig. ösutsn in ösrn.

Licigvnoiisnsckstt. — Umbsu «iei /sugkeuces ^Ir. 6

in 7kun. krci-. Insurer-, /immer-, Zpengler- unci ke-
clsckungisrbsiisn (Xissklsbsclscli). klsns stc. im siüg. ösu-
burssu in Iliun js vormittsgs. Ottsrtsn mit cisr Hutscbritt „Hn-
gsbot tür Isuglisus Xlr. 6 Iliun" bis 11. luni sn clis Oirsktion
üsr siög. ösutsn in ösrn.

Lkemin cie ter tèciêrsux, i--r srronciisssment. /rsvsux
cie «ièmoiîtîon svec ls reprise «iss mstàrisux civ I'sncivn
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